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Zeichnung: Hans Sigg

Mein lieber Freund
versteh mich gut:
Um Mut zu haben
braucht es Mut!

Er muß des Herzens
Flamme sein,
nicht bloß des Feuers
Widerschein!

Mumenthaler

Eau de Cologne
SIR Seife
Haartonic

Wahres Märchen

Kommt her, liebe Kinder! Es werden

heute so viele unwahre
Geschichten aufgetischt, daß ich euch
einmal ein wahres Märchen erzählen

will. Also hört gut zu:

Es war einmal ein kleines Mädchen,

das an Märchen glaubte.
Dann wurde es größer, mußte
lernen, daß 1 + 1 2 (und nicht 7,

was bisher seine Lieblingszahl
gewesen war), daß nur ganz bestimmte

Buchstaben richtig hintereinander

geschrieben seinen Namen
ergaben (und nicht jedes beliebige
Gekratzel wie vorher) und daß in
manchen Märchen zwar ein wahrer
Kern stecke, drum herum sich aber
viel Geflunker und verstaubte Zöpfe
rankten.

Das Mädchen wurde größer und
gescheiter. Weil die junge Frau im
richtigen Kanton geboren war,
bekam sie sogar das Stimmrecht, und
weil sie richtig ausschaute, bekam
sie den rechten Mann. Und der war
geradezu stolz auf seine kluge Frau.

Da sah sie eines Tages im
Fernsehen, wie der Heinzelmann vom
Planeten Neoblablanc der geplagten
Erdenfrau strahlend ein Paket des

allerneusten, noch viel weißer wa¬

schenden Wundermittels <Whihifix>
überreichte und wie die gröbsten
Flecken schon beim bloßen
Anblick der neuen Packung dieses

neuartigen Waschmittels von nie
geahnter Kraft die Flucht ergriffen.

Und die kluge Frau glaubte alles,
ging hin, kaufte ein Super-Sparpaket

<Whihifix> (mit 17 zusätzlichen

Sonderbons und zwei
Wettbewerbsformularen - 1. Preis ein
Rendez-vous mit dem Heinzelmann

vom Planeten Neoblablanc
persönlich!) und wunderte sich kein
bißchen, daß ihre Wäsche so
zerknirscht aus der Maschine kam wie
zuvor pin

Am Fhrty- Buffet darfer
nicht fehlen, der beliebte
gehaltvolle Traubensaft I
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